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Misserfo/ge sind überaus kostbare Erfahrungen,

denn in ihnen tut sich nicht nur der Weg zu

einer besseren Wahrheit auf, sondern sie zwingen

uns auch zur Veränderung unserer Auffassung

und Methode. Ka/enderspruch

Mitglieder, Freunde und Gönner!
Das Abstimmungsergebnis vom 30. November hat uns

nicht entmutigt. Der Glaube an den Sieg der Gerechtigkeit
und das Bewusstsein der Reinheit unseres Strebens geben
uns Kraft, weiterhin offen für unsere Forderung einzustehen.
Aber das Bekenntnis allein genügt nicht. Der Abstimmungs-
kämpf hat uns offenbart, wie zäh und tief die alten häss-

liehen Vorurteile wurzeln. Wir müssen - jedes an seinem
Platz - den Boden für eine neue Saat vorbereiten. Der
Vorstand hat den Arbeitsplan entworfen. Nun gilt es,

liebe Mitglieder, Freunde und Gönner, vereint das Werk
zu vollbringen.

Zögert nicht mit Euerm freudigen Ja, wenn Euch die
Post das Rundschreiben und den Fragebogen ins Haus

bringt. p^äsidentin : A. Rigling.
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